
2. Taschengeld	 Hörtexte
C. „Mit Taschengeld zum Millionär“?
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B i l d  A
Das Foto ist vom letzten Frisörwettbewerb in Aachen. Ich hab da mitgemacht. Auch 
meine Freundinnen Lea und Nathalie waren dabei. Wir haben die Anzeige der Firma 
„Schnitt mit Kick“ im Internet gesehen. Die haben uns 10 Euro dafür bezahlt, dass sie 
uns die Haare schneiden durften! 10 Euro für 20 Minuten und dazu noch ein cooler 
Haarschnitt.
B i l d  B

Das Foto hab’ ich bei meinem letzten Discobesuch aufgenommen. Ich habe alle 
fotograf iert und die Fotos dann ins Internet gestellt. Die sind echt toll geworden: 
Vielleicht habt ihr mal Lust, sie euch anzuschauen: www.alexshoot.at!
B i l d  C
Hier seht ihr mich beim Tragen von Einkaufstaschen. Ich gehe jeden Mittwoch und 
Freitag für Frau Keller einkaufen. Sie ist schon ziemlich alt und läuft nicht mehr so gut. 
Deshalb helfe ich ihr. Ich verdiene auch was dabei. Gar nicht so schlecht, nämlich fünf 
Euro die Stunde! Das macht zehn Euro pro Woche.
B i l d  D
Das Foto hier hat Karin gemacht. Wir waren da bei meinem Onkel auf dem Land. Der 
hat Pferde und doch sonst noch viele andere Tiere ... Ich möchte mal Tierärztin werden. 
Wir hatten echt viel Spaß da, das war ein total tolles Wochenende!
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Erika: Ich bin Erika. Jeden Monat ruft mich mein Frisör an, weil er mich als 
Model braucht. Ich habe mittellange Haare und er probiert dann verschiedene 
Frisuren an mir aus. Das macht Spaß und ich habe immer eine moderne Frisur. 
Da ich nichts für den Frisör bezahle, gibt mir meine Mutter ein wenig mehr 
Taschengeld. 

Marco: Ich bin Marco. Meine Mama arbeitet in einem kleinen Büro in der 
Innenstadt. Jeden Freitagnachmittag bin ich um 17 Uhr zum Putzen dort: 
aufräumen, sauber machen, Fenster putzen, den Müll hinausbringen sind 
meine Aufgaben. Ich brauche dafür circa zwei Stunden und verdiene zehn Euro 
wöchentlich.  

Anna: Ich bin Anna. Samstags hab’ ich keine Schule. Da bin ich im Reitstall, um 
dort mitzuhelfen. Den Stall putzen, den Pferden Wasser geben, die Pferde 
bürsten – dafür bekomme ich zwei Reitstunden gratis. Ich f inde das super!

Alex: Ich bin Alex. Vati, Onkel Paul und Tante Hilde lassen ihr Auto nie an der 
Tankstelle waschen. Das mache ich für sie. Pro Auto kriege ich fünf Euro. Ich 
bin dabei sehr genau und sie sind immer sehr zufrieden, wenn sie ihr sauberes 
Auto abholen. Vati gibt mir dann oft auch ein paar Euro mehr für mein 
Sparschwein.



Claudia: Ich bin Claudia. Meine Nachbarin braucht mich jeden Donner­
stagnachmittag, da geht sie ins Fitnesscenter und ich passe auf ihre Tochter 
auf. Lea ist erst drei und wirklich voll süß! Wenn ich um 15 Uhr komme, schläft 
sie manchmal noch. Ich bleibe bis circa 18 Uhr. Ich verdiene circa12 Euro, nicht 
schlecht, oder?


